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                  2. So. d. Osterzeit - Weißer Sonntag: Joh 20,19-31 

 

 
Vorwort zum 2. Ostersonntag (Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit) 
Liebe Schwestern und Brüder, 
Ostern liegt noch ganz nah. Vielleicht stehen noch Blumen vom Osterfest in 
unseren Wohnungen, vielleicht klingt das Halleluja noch in uns nach. Und 
doch holt uns der Alltag oft schneller ein, als uns lieb ist. Der 2. Ostersonntag 
führt uns noch einmal ganz bewusst in die Wirklichkeit von Ostern hinein, mit 
einer Botschaft, die sehr menschlich ist: dem Zweifel des Apostels Thomas.  
Thomas will glauben – aber er kann es nicht einfach. Er will verstehen. Er will 
sehen. Er will berühren. Seine Reaktion kennen wir nur zu gut. Auch wir ken-
nen Fragen, Unsicherheiten und Momente, in denen der Glaube nicht selbst-
verständlich ist. Wie geht Jesus mit ihm um? Nicht mit Vorwürfen, sondern 
mit Geduld. Nicht mit Distanz, sondern mit Nähe. Er zeigt ihm seine Wunden 
und schenkt ihm seinen Frieden. Genau darin zeigt sich das, was wir an diesem 
Sonntag besonders betrachten: die göttliche Barmherzigkeit. Papst Johannes 
Paul II. hat diesen Sonntag bewusst zum Sonntag der göttlichen Barmherzig-
keit bestimmt. Er wollte damit daran erinnern, dass Ostern ohne Barmherzig-
keit nicht zu verstehen ist. Die Auferstehung zeigt uns: Gottes Liebe ist stärker 
als Schuld, stärker als Angst und sogar stärker als der Tod. 
Gerade wir als Gemeinde sind eingeladen, diese Barmherzigkeit sichtbar zu 
machen – in unserem Umgang miteinander, in unserer Geduld, in unserer Be-
reitschaft zu vergeben und neu anzufangen. Vielleicht beginnt das nicht in gro-
ßen Gesten, sondern in kleinen Schritten des Alltags. 
Der Gruß des auferstandenen Christus lautet: „Der Friede sei mit euch.“ Dieser 
Friede entspringt der Barmherzigkeit Gottes. Bitten wir darum, dass wir diesen 
Frieden nicht nur empfangen, sondern auch weitergeben können. 
So wünsche ich Ihnen weiterhin eine gesegnete und frohe Osterzeit und die 
tiefe Gewissheit: Gottes Barmherzigkeit begleitet uns – jeden Tag neu. 
Mit österlichen Segenswünschen 
 
Ihr Pastor Chinemelu Emehelu 



 

Die Mitteilungen aus der Gemeinde  

entnehmen Sie bitte den ausliegenden  

gedruckten Exemplaren.  

Wichtiger Hinweis:  
 
Das Pfarrbüro ist wegen einer Fort-
bildung am Mittwoch, 15. April nur 
von 9 –10 Uhr geöffnet. 
 
 
 
Bis auf Weiteres entfällt die Abend-
messe um 18.30 Uhr in St. Heinrich 
u. Kunigunde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erstkommunion 2026 
An diesem und am nächsten Wo-
chenende gehen 92 Kinder in unse-
rer Gemeinde zur Erstkommunion. 
Wir gratulieren allen Kindern und 
ihren Familien und wünschen ihnen 
Gottes Segen und ein schönes Fest! 
 
Der Rat der Pfarrei trifft sich am 
Dienstag, den 21. April um 19.30 
Uhr. 
Die Sitzungen des Rates sind öffent-
lich. Interessierte Gemeindemitglie-
der, die sich über die Arbeit des Ra-
tes informieren möchten oder Fra-
gen und Anregungen haben, sind 
herzlich Willkommen.  
In diesem Monat findet die Sitzung 
im Pfarrheim St. Marien Sande statt. 
 

 Infos 



Die Pfarrei Heiliger Martin Schloss 
Neuhaus hat wieder ein Angebot 
für Paare (unabhängig der Konstel-
lation!) im Programm. Nach den 
erfolgreichen Auftaktnachmittagen 
in den letzten zwei Jahren für 1-
Jahr-Verheiratete und eben für alle 
Paare lädt das Orgateam am Sonn-
tag, 26. April um 17 Uhr an der 
Kirche St. Joseph (Mastbruchstr. 
78) wieder alle Paare ein, die ihre 
Beziehung feiern wollen. Mitzu-
bringen sind dafür gute Laune, 
Neugier und ein bisschen Hunger 
und Durst! 
Über Anmeldungen freuen wir uns 
bis zum 19. April bei k.luecke@hl-
martin-schlossneuhaus.de. 
 
Meditations-Gruppe Herzensge-
bet 

Mit dem Herzensgebet beginnen 
wir eine Entdeckungsreise, um uns 
für Gottes Gegenwart in  der Stille 
mit all unseren Sinnen zu öffnen, 
zu lauschen und uns zu stärken. 
Herzliche Einladung, keine Vor-
kenntnisse erforderlich. Wann: 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
um 18 Uhr, im Vorraum der Ulrich-
kapelle (Kirchstraße 2, Schloß-
Neuhaus). Info: Pfarrbüro, Telefon: 
05254 2531, Verantwortlich: Cilli 
Kley.  

Nächste Treffen : 14. und 28. April. 

Ökumenisches Team Kultur: 

08. Mai um 19 Uhr im Spiegelsaal 
des Schlosses: Suche Frieden—
Konzert u. Lesung am 81. Jahrestag 
des Kriegsendes 1945. Der Pianist 
Aeham Ahmad spielt zu vorgetra-
genen Texten, diesmal zum Frie-
den. 

25. September um 20 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Joseph: Kultur-
nacht—Leitgedanken Wunder. 

 

Erinnerungstafel für Familie Ro-
senthal  

Der durch die Pader-Aue verlau-
fende Emilie-Rosenthal-Weg erin-
nert an unsere jüdische Mitbürge-
rin Emilie Rosenthal im damaligen 
Neuhaus, nach dem Tod ihres Ehe-
mannes Louis Inhaberin der Neu-
häuser Mühlenwerke. Sie war in 
der Gemeinde vielfach sozial enga-
giert, wurde von den Nazis zum 
Verkauf der Mühle und ihres Hau-
ses gezwungen und kam 1943 im 
Ghetto Theresienstadt um. Zwei 
ihrer Söhne und eine Schwieger-
tochter wurden im KZ Auschwitz 
ermordet. Am 17. April 1996 er-
folgte in Gegenwart von fünf En-
keln die Benennung des Weges 
nach ihr. Die Pfarrei hat damals 
großen Anteil genommen. Erinne-
rungsworte ihrer Familie wurden 
in den Gottesdiensten verle-
sen.  Genau 30 Jahre danach wird 



nun an der Bushaltestelle „Emilie-
Rosenthal-Weg“, Schloßstraße 23, 
wo das Wohnhaus der Familie stand 
und der Weg beginnt, eine Tafel zur 
Erinnerung an Familie Rosenthal 
enthüllt. Dazu ergeht eine herzliche 
Einladung. Es wäre ein schönes Zei-
chen, wenn viele aus der Gemeinde 
teilnehmen. Die Präsentation findet 
statt am Freitag, 17. April um 11:00 
Uhr. 

 

Herzliche Einladung zur Kfd-
Gemeinschaftsmesse am Mittwoch, 
22. April um 8.30 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Heinrich u. Kunigunde mit 
anschl. Frühstück im Roten Kreuz 
Heim, Bielefelder Str. 14. 
 

Pfarrfest in St. Joseph  
Wir laden Sie herzlich ein zum Pfarr-
fest in St. Joseph Mastbruch am 
Freitag, 01. Mai. Beginn ist um 11 
Uhr mit dem Hochamt. Ab 12 Uhr 
wird der Maibaum aufgestellt und 
der Kinderflohmarkt beginnt. Dort 
können große und kleine Kinder 
alles, was das Kinderherz begehrt, 
kaufen und verkaufen. Jeder, der 
Lust hat, sich mit einem kleinem 
Tisch oder einer Decke einzurichten, 
ist herzlich willkommen. Gegen 14 
Uhr startet das Unterhaltungspro-
gramm für die ganze Familie. Dann 

 St. Joseph, Mastbruch 

 St. Heinrich und Kunigunde 

gibt es noch T-Shirts bemalen im 
Kindergarten und die KLJB bietet 
gesunde Vitamine an der Saftbar 
an. Für das leibliche Wohl ist natür-
lich auch gesorgt. Die Frauenge-
meinschaft bittet um zahlreiche 
Salat– u. Kuchenspenden. Diese 
können ab 11 Uhr im Pfarrzentrum 
abgegeben werden. An dieser Stel-
le bereits ein herzliches Danke-
schön an alle fleißigen Spender! 

Am 06. Mai bietet die Kfd  eine 
Wallfahrt nach Verne an. Wir be-
ginnen um 14:15 Uhr mit einer An-
dacht am Brünneken. Nach der 
Messe, die um 15 Uhr beginnt, 
wird Kaffee und Kuchen angebo-
ten. Den Kostenbeitrag von 8,00 € 
zahlt jeder vor Ort selbst. Diejeni-
gen, die mit dem Fahrrad fahren, 
treffen sich um 13 Uhr. Fahrge-
meinschaften mit dem Auto star-
ten um 13:45 Uhr, jeweils an der 
Kirche in Sande. Anmeldungen 
bitte bis zum 29.04.2026 bei Maria 
Kürpick, Tel. 69 728. 

Die angemeldeten Teilnehmerin-
nen für die Fahrt ins Blaue am 02. 
Juni werden gebeten, sofern noch 
nicht geschehen, den Kostenbei-
trag von 18 € bei Beate Rudolphi 
zu bezahlen. 

 
Der nächste Pfarrbrief erscheint 
am   26. April. Einsendeschluss ist 
am Dienstag, 21. April. 

 St. Marien, Sande 


